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„Was 20 Jahre sich erhält und die Neigung des Volkes hat,
das muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt. 1828.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Hommel'a Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sieh die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse
errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seine

sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.
Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes
daher Frischwerden des Gesamtorganismus und
Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

Beruhigung des Nervensystems
,i künstlicher Zusatz darin enthalten).

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.
Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-
nen. Deshalb verlange man ausdrüoklloh den Namen
des Erfinders „Dr. med. HOWKEL" und lasse sieb
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

2V àlirs sied erkält und die ?soixunx des Vàv8 kat,
à» IUU88 8oll0ll etwas 86ÌN." (Zoetke aQ lIàerillanO, 25.0kt.1«23.

visse Worts des Arosssll viedtsrs llllâ vsiàtell trstkkll ill jeder Kill
siebt »ok Or. Oomiuol'u O»00i»t0K0» xu. Leit über 2(1 debrso bet
os sieb dis viiost der ^.vrds uod desvoblibows ill steiZelldew Nasse
orrllllASll llllà bevrebrt und sieb voll vewilis 20 ?«.wilis dureb ssillo

siebtberell vrkoiAg selbst weiter ernpkoìilgll.
lë^Iieb 1—2 Vibör^Nsebell (Kinder dis Ibilkte), dirckt vor dem Lsssll

goll0lllillsll, beivirbsn

«î^eliô l(l-äüigung rlk8 Körper unci lies Ke'i8te8
dsber I^risobwerden des Kvsamtorganismus und
Versvlllvinden von krllkrvitigen /tllvrssrevkeînungen.

IkfllllWNg llk8 HksVöl!8V8tKÜ!8
>> kiinstliodvr ^usà darin sntkalteu).

Wkàng äks /ìppsîitss uni! Ks88ki'ung 6gp Veàuung.
Sesvnders empteblenswert für rur Lobule gebende Kinder, deren bern-
tötigbeit erlsioktvrt und ikre Aufiassungsfâbigksit erköbt wird. Von ssbr
aogsllebmsw vssebwaà, bann es ?,!g jedes ^sbrunAswittel unausgosetrt
genommen verdeii, oklls jswals dis gsrill^sto LtörollZ su verorsaekell.

va das Wort „Ss,oills>toxsQ" -ìls soiebss „vreizioiebeu"
xe>vordell ist, so ir^oii jodsrwallll irgsud sir, boiisbi^ss
vräxarat, MssÎA oder troàsn, wit diessw Worts beoen-
llkll. vsslmlb vsrlell^s wall »vuärüokltoli dsr> àwso
dss LrLllàsrs „Or. woâ. LlOMlOI»" uod lasse sied
lliobts auderes ktir das VerlallAtv aïs glsiokwortig oder

ebensogut aukredsll.

V« rlittut in ^pvàvlivi». l'ivi« per?r. 3.25.



Husten/
Katarrhe,
Asthma,
Influenza
Lungen=
leiden.

kräftig? die Lungen,
hebt den Appetit,
erfolgreich gegen^

Aerztiic

!Wrztlic/|

empfohlenes
-vorragendesAlittel beialM
rankungen der Atmungsorgai f.

7/h?£S00.S/5
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//? c^e/7/?po/-/?eA£>/7 I

t/r //7 dV'es er /°ec/rt//7^Ns.

Zürcher Kantonalbank
92 Bahnhofstraße Zürich

Komplette
Wohnräume
Einzelmöbel.

nur bei

Zürich I

Waisenhausquai 7
geschlossen

Wäsohemange im Tisch. Telephon 879. Gebrauchsfertig in 10 Seknnden.
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ei koigrsiLii gegen^
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V^aisenkausqusi 7
^S8ed1os»sll

^VAsolivmîìngs iw Ivlspkon 873. <Z«diü.iii;Iiskoi4i^ in 10 Kànnclen.



SBiffenfdjaftli.dje SS o I ï g b it dj e r, herausgegeben bon grils @an§6erg,
berlegt bei Sllfreb Jjanffen in Hamburg.

2>ie helaunte @an§bergfc£)e ©ammlurtg bringt toieberunt brei neue S9änbe her»
auë: „®rei Qaïjte im innerften Slften" bon ©ben §ebin — ,,®a§ S5erfel)tëtoefen" bon
St. ban ber SESorgbt — „Xagebucb be§ ©eutfdEpgrangöfifdjen Krieges 1870—1871" bon
©eorg <£>irtb unb £juliu§ bon ©ofcn. $eber 23anb ïoftet nur 1.50 2t!. Sie brei neuen
S3änbdjen biirften in feinem £>aufe feljlen, toeil I)iet ©eletjrte unb gotfcljet in leben»
biger SarfteHung bon Singen berichten, bon benen beute jebermonn etoa§ toiffen tbill
unb iniffen muff. SBir begleiten ©bcn iiebin auf feiner gefaljrbollen unb ergebni§=
reichen SBanberung tief in§ innerfte Stfien hinein, laffen unS bon 23orgI)t au§ ber

(gortfehung fiehje nâdjftfolgenbeê S3Iatt.)

Der aktive Sauerstoff der „Trybol''-Zahnpasta macht die Zähne
blendend weiss und vernichtet die Fäulniserreger im Munde.
Tube Fr. 1.—, in Apotheken, Drogerien und Parfiimerien.

Si' Si' Braise Alkoholfreies Rath-Bier

erfrischend, ärztlich empfohlen
Fabrik alkoholfreier Getränke Männedorf.

"Tpijp *1 *1 "yyti *4"*8 C* "Wi *i t Wer keine Heilung findet gegen Gicht,
XVLLv^ UlliCl ÜXÖXIX U.D. Reissen, Gliederweh und Gelenkrheumatis-
iwus, kann Hilfe finden durch Bühlers selbsterfundenes, lOOOfach erprobtes Natur-
Heilmittel und in wenigen Tagen vollständige Befreiung von seinen qualvollen
Schmerzen. Dieses Mittel, Bühleröhl, gesetzlich geschützt, -f Nr. 28076, ist zu haben
in der Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 71 und Josef-Apotheke von Dr. Aißlinger, Zürich-
Industriequartier. —Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse, die gratis Versand werden.

HtIna, MIMAI Enllekh

1 fVian achte genau auf die Adresse I

senden auf Verlangen bereitwilligst Muster von schönen, ganz-und
halbwollenen Stoffen für solide Frauen- und Männerkleider.
Bei Einsendung von Wollsachen

ggflgT- billige Fabrikationspreise.
if : - l'/çt - -;f.

AttHMchM.
Wissenschaftliche V o l k s b ii ch e r, herausgegeben von Fritz Gansberg,

verlegt bei Alfred Janssen in Hamburg,
Die bekannte Gansbergsche Sammlung bringt Miederum drei neue Bände her-

aus: „Drei Jahre im innersten Asien" von Sven Hedin — „Das Verkehrswesen" von
R. van der Borght — „Tagebuch des Deutsch-Französischen Krieges 1870—1371" von
Georg Hirth und Julius von Goscn, Jeder Band kostet nur 1,50 Mk. Die drei neuen
Bändchen dürften in keinem Hause fehlen, weil hier Gelehrte und Forscher in leben-
diger Darstellung von Dingen berichten, von denen heute jedermann etwas wissen will
und wissen mutz. Wir begleiten Sven Hedin auf seiner gefahrvollen und ergebnis-
reichen Wanderung tief ins innerste Asien hinein, lassen uns von Borght aus der

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt,)

Ose aktive Lanerstoik àsr „Drz'boD-^allnxa.sta niaellt à ^ällns
blsnàenà vsiss null vsrniebtst äks DänlnissrreAsr im lVlnnào.
Dabs Ztr. 1.—, in ^.potlrekon, Drogerien nnà Dartumsrien.

Ä' 51' ôkÂ!15ê KIMMîièî Mh-Mr
St-fl-isQksnà, àrsiàd, smpkodlsri

sài-îk aikokolil-kik!- Lsll-àà Iìi!àn6l!llrf.

11 ^ ^ 'H ^ ^ Osiris ^îsûung A6A6Q 6ilî^î,
kîsîssen.Kiiellei'wkkinnà Lelenkniisumatis-

MU8, Hilke üriäsn (^ureli Lûììlers L6lì)3t6r5uiiâeii6S) 10005a.à ei'pi'vìites
Deilrnittel nnà in wenigen Dagsn ^ollltânàige LekrsinnZ von »einen gnalvollen
Lel-meixen. Dieses NittsI, öillileröd!, gesot-Iiell Zsselàt, -st M. 28076, ist 211 bailsu
in àer Vietoi-ia-Apotkeke, Lalmkioksti-. 71 nnà lossf-kpotiià von lli-, AikZIingsr, Allriâ-
Inànstriegnartisr. —Verlangen Lis Drospokts nnà ^sn^nisss, àis gratis vsrsanà ver-Zen.

«à à «Mà, VM
MiM». k^îan aobio genau auk à /lilresso ^

ssnàeil âlik VkàiiMii vöi'öitzvilli^st àstsr von seliönsii, KS.ii?i-uiià

siltlkivollöiisil Ltoàu à soliâe ^ ê Mànvi lilviSer.
L«zi MiiskiiàiiA vow FVolIslledsii

billige I'ls di iliîìtioii8pr6l86. "INî
r ^ n w î f: ' '



Rasche u gründliche Vorbereitung auf
f^aturität (Techn.Hochschule u. Universität)

Institut Minerva, zümh
/5 %_Schweizer 31 Fac.hIehrer

Für Frauea, Töahier und Kinderl
Leder-u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Kaushaitungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
j ßetteinlasjemi

Artikel f£8r Krankenpflege
Gummi. Spielwaren, Bäiie, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Sohwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

0. Specter's he, üb I
Gummiwarenfabrik

Kuttelgasse 19, Mitti. Bahnhofstr,

MHüiiHimSämtliche, die Zeit-
1|«1ÉF schritt „Am h aus-

liehen Herd" be-
treffenden Korrespondenzen

(Adreß-Aenderungen unter gleich-
zeitiger Angabe des alten und
neuen Wohnortes) sind an die
Administration des „Am häus-
liehen Herd", Eüdenplatz 1, Zii-
rich I, zu richten.
HHHflHU&HBBHBSBHHSra

Spörri Détail a,
Zürich

Muster und Modebilder zu Diensten.!

Bern, miid, neutral,

anerkannt b«&to belle für starte»,
reinen Teint, gegen Sommersprosse!)
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Sctmtamarks:
Zwei Bergmänner.

Damenklsiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide-

Damen- und Kinder-Konfektioi
Blousen, Unterröcke,

Keichbaltigste und aparteste Aus-
wähl In sämtlichen Abteilungen.

Massenfertigung in vor-
nshmster Ausführung,

u Vorbsrsdurig sul^

^L^Uî'ièâ^ IIsL>iri.Noc^sl)Iiu>e u.IImversdsl)

ê«Âkck ^MSMZUzà
/s °/-sck^ês l- z L l, > -z k r L r

?iii- 5r-uiv.i. làâisr lìriâ K!nà!
ì.eliei'-u. Mvl^iuvli-Zcîkûi'^en
8ekui-â!Is, lâàn, Vsvksiuvli-
lisetitiiaksr, ttsusiisIlungs-Hanli-

«likukk, ìVinljeltissvtisii,

AiliksZ Wi- !(fÄnlcenpf^gs
Komm!. Lpielwsi-vn, kàilv, kads-
Rauben, kscisrollsn und -^»seksn,
8ol>mmmflüge>, lîàgllrtsî, /^us-
«indmssvkinsn, 8«g«nmânlvl.

Wek- Ae, Md I
Oninmiv/Âliznlîlkiilc

L^nttslxssse IS, ÌVlittb ^iànkokizt,-.

VWKWWWWKVKVVWWWWKW
Lbmtliebe, à?I«zit-

WWê sebritt àâus-
Ile à 6 Q He r à" be-

irsàllâôii Xorre8poudeiiMQ
l^drsL-^snderunAen unter Kleieb-
WitiAei- à^à de8 ulien und
neuen ^àorts8) 8iud nu dis
^dmiuÌ8trg.tiou des bâU8-
lieben Herd", Rûdsnxlà 1, ^b-
rieb I, 6U riebten.
WWWDWWWWVWWVWWWWDW

8pöm llài! A.

IVIueter und kVIodedilcisr zu Vien8îen.l

^tsm, mìW, »«uii-kl,

»u«rà»!itui v«dtt> ttoli« ttìr T»rtv»,
rslnvn ?olvt, AvKsu Zoluiliorsprogz«»
«»d »II« Il»ntnllrsin!slrglt«ll.
àr «obt l»b, dor 5l«i,nt2i»>tric>z:

Lvvi KsrNir»à»»«r.

Dsmvnlllsillerztà
W Voll«, Lîtumvià und Zolde-

»smkli- mi! kinà-MMon
AiîllLLZI, àtkl'sôL^e,

IisIl!t>b»ìItÌALrg null »psrtssts ^Vu«-

ivà ill sàtliokoll á,dt«illlllxs».
àlo«»»uk»rti?nn^ ill vor-
»«bwstsr .^ust'àrullg.



guten alten geit ber einfachen iBerfeprgmittel ergäben unb folgen ipm mit SBegeifte*

rung unb 2Biffenêburft btë gu ben gormen ber ©egeninart; unb bie Eagebucfibläiter
au§ bem gelbguge 1870/71 geigen un§ ben großen Sïrieg bon einer gang neuen, moljl
ber intereffanteften ©eite: fie geigen unë bag S)rum unb ®ran, bag, mag bor unb nad)
ben ©reigniffen mar, unb fo, mie eg bon ben lugengeugen erlebt unb Ijier nieberge»
fdjtieben mürbe. — Stilen 23änben finb gatjlrcicbe Silber beigegeben.

SB e b e r g It n i b e r f a I S e { i t o n b c r Ä o et) f u n ft. ©in Äodjbud) in alpha»

betifdfer Slnorbnung, ein Bepr» unb 3îacbfcI)Iageburb über alle in ber bürgerlichen unb
feinen Siidje unb Sacßunft beg gn= unb Sluglanbeg borlommenben topeifen unb ©e=

treinfe, beren 3taturgefd)ic£ite, Qubereitung, ©efunbpeitêmeri unb Serfälfcbung, nebft
einem Slnpang über moberne ©efcfliglcit, Safclbeforatiou unb Stiidicneinriditung.
Neunte Stuflage. 1700 Seiten mit über 10,000 Sîegepten, S00 .ffüd)cngciteln, 472 Stb»

bilbungen, 26 meift farbigen Tafeln unb einem augfü'brlidjen Sîûdicnfalenbet. (20

Sieferungen gu je iücf. 1.20 ober in 2 Sänben gebunben 3JÏÏ. 26; mit ©rgängunggbanb
5K!. 30.) — Ilm einen ©inblitf in bie 9ieid)£)altig!eit be§ ftatttidfen SBerfeê gu geben,
bag big gur 15. Sieferung borgefepritten ift, fei beifpietgmeife ermähnt, bafg bagfelbe

(gortfeigung fiebe nädiftfotgenbeg Statt.)

Er schmeckt
ganz vorzüglich Ihr Kaffee!
Meine Mischung: '/» Kathreiners Malzkaffee

>/i Bohnenkaffee.
Auch ohne jeden weiteren Zusatz ist der Kathreiner
unerreicht in Gehalt und Aroma.

SSEiglKiBi&HSSBIIintSn^HM

für Jung und. Alt:
Ovomaltine Wander, Bhs. 1.75

und 3.25
Maltextrakt Wander, Fl. 1.30 |

und 3.25
Sanatogen,Pak.2.20,4.20,10.- I

Drogerie Wernle & Co.j
Zürich, Augustinergasse 17.

Ausstattungen
Das Bestieken ganzer Aussteuern, so-

wie einzelner Ausstattungsgegenstände,
wie Leintücher, Kissen, Tischtücher,
Servietten, Hemden, Taschentücher etc.
besorgt unterzeichnete Firma tadellos
bei prompter und billigster Ausführung.
Reichhaltige und moderne Albums von
Dessins aller dieser Artikel zur Verfü-
gung. Grosse Auswahl in handgestickten
Linon- und Patist-Taschentiicher aller
Preislagen, sowie in Milieux, Tischläu-
fern etc. Médaille d'or Paris 1889.

Sonderegger & Co., Herisau

tut"Hermes München I3<C Baaderstr. 8. Dr. mad. Qu. schreibt: Konstatierte Gewichtsab-

nähme von 5—6 Kilo, ja sogar 9*/2 Kilo in ca. 21 Tagen.

von 90 Cts. an
AVase Iiweile, Tiirvor lagen etc.
fabrizieren als Spezialität: —

1). DENZLER Söhne
Eämistr. 3 Zürich Löwenplatz 45

guten alten Zeit der einfachen Verkehrsmittel erzählen und folgen ihm mit Begeiste-

rung und Wissensdurst bis zu den Formen der Gegenwart; und die Tagebuchblätter
aus dem Feldzuge 1870/71 zeigen uns den großen Krieg von einer ganz neuen, wohl
der interessantesten Seite: sie zeigen uns das Drum und Dran, das, was vor und nach
den Ereignissen war, und so, wie es von den Augenzeugen erlebt und hier niedcrge-
schrieben wurde. — Allen Bänden sind zahlreiche Bilder beigegeben.

W e b e r s U n i v e r s a l - L ex i k o n d e r K o ch k u n st. Ein Kochbuch in alpha-
betischer Anordnung, ein Lehr- und Nachschlagebuch über alle in der bürgerlichen und
feinen Küche und Backkunst des In- und Auslandes vorkommenden Speisen und Ge-

tränke, deren Naturgeschichte, Zubereitung, GcsundheitSwcrt und Verfälschung, nebst

einem Anhang über moderne Geselligkeit, Tafcldckorcition und Kücheneinricbtung.
Neunte Auflage. 1700 Seiten mit über 10,000 Rezepten, 800 Küchenzetteln, 478 Ab-
bildungen, 26 meist farbigen Tafeln und einem ausführlichen Küchenkalendcr. l/20

Lieferungen zu je Mk. 1.20 oder in 2 Bänden gebunden Mk. 26; mit Ergänzungsband
Mk. 30.) — Um einen Einblick in die Reichhaltigkeit des stattlichen Werkes zu geben,
das bis zur 16. Lieferung vorgeschritten ist, sei beispielsweise erwähnt, daß dasselbe

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Lr sekmsekt
IIii'

lileine Nise.lnnig: hü lûîâroinsi's Zlàknâo
st« Lollngnl: alles,

àà ollnö jeden veitsrsn 2msà ist der Ixatüreinsr
unsrreiebt in Dsbalt nnck ^roma.

Lïir .1 ii»t! iiml
0»omsltiiie iVandsr, lZbs. 1.75

nnck 3.25
Usltextrakt iVsnder, ?I. 1.30 s

und 3.25
Sanatvgeigk'à. 2.20,4.20,10.- >

lli'ogsl'ik Wsrnls â Do.
AiinDI», Engn stinerg-asse 17.

Da« kestielesn ganzer àisstsueru, so-

VIS Sln^slnsr L.USSt!ìtWnASASASNSttinds,
vis Dsintüelrsr, liiissen, Disebtuelrsr,
Lsrvistten, Hemden, Vasobsntüeüsr «te.
bssoi'At unter^eiebnstö ?irina tadellos
bei prompter nnck billigster àskilbruug.
R.6Ìàììa1tÎA6 und inoâsins ^Iknins von
Dessins aller dieser ^.rtilrsl üur VeiM-
xnnA. Drosse àsvabl in bandgestielrtsn
Dinon- und Datist-Vaselientüeber aller
Dreislagen, sovis in lAilieux, Diseblau-
kern sie. lilsdaills d'or ?aris 1889.

tut »«rmes litün vl> «n !3ch Laalterstr. 8. ôr. mvli. lla. sebrsibt: Lionstatisrtö Deviebtsub-
nalnns von 5—6 I^ilo, ZZ. 9^/2 I^ilo in eki>. 21 d^iì^en.

von 30 Ets. an
k iii v«»> i»zx< « vt«.

tabrimsren als Lpgs:ialitîit:
I). 80I1116

Rämistr. 3 Dövenplat^ 45



Megepte boxt nidjt toeixiget alê 150 ®artoffeIfj.ieifexx unb 12 berfd)iebeixeix 3teiêfuppexx
enthält, auf ettoa 10 ©exten 37 betfdjiebene gubereitungêarten be§ gafanë erïlârt

'

unb bie ©äixfeleber burdf 15 berfdjtebene Slegepte gebûïjrenb loürbigt. Sïber audf bic
©etranïe, beretx nidit toeniger al§ 500 in beut SBerï borïommerx, firxb, gang abgefclfeit
bon ber Sï)raïterifteruxxg fämtlic£)er in= unb auêlanbifdjer SBeinforteix, einge^enb be=
rixcïfidjtigt, frembfprac£)Iid)e gadfauSbritife inê ©eutfdje ûûcrfclît unb erïlârt ufto., fa
fogar ber ifraeliiifcben unb begetarifdjen Äiidje ift retd)Iid) ©eadjtung gegoïït. 2>ie
gatjlreidien gum Seil bunten Stbbilbungen ertjöfjen bie »erftârxblicljïeit beê £e£te§.

® a r nx f cf) to ä c£) e, beren ©rfd)einungen a l § © t u l) I b e r ft o p=
f u n g, ®iarr|oe unb § ä m o r r t) o i b e n. SÇr SBefexx fotnie neue Kittel unb
SBege gur Slbfjiilfe. i)ïad) eigenen reichen ©rfatjrungen bargeftettt bon 2)r. meb. SI.
®û|net, S3egir!êargt unb foufulticreuber Slrgt aux Sanatorium fgobannigbab. ißreig
Kï. 1.30. ®erlag§bud)l)anblùng Stlfreb SRidfjaeliS, Seipgig, .iMjïgartexxftr. 48. ®arm=
fdfioäcfie unb bie au§ iljr ïjerborgetjenbe ©tut)Iberftopfung, Siarrpoe unb §amorrpoi=
ben finb bie mobernen SÇIagegeifter ber Kerxfäjlfeit, redft läftige liebet, faeldfe bic
grexibe am fiebert gang erïjeblidj Ijerabininbcrn unb febr fclfmergïjaft loerben fönnen.
®antexx§lbert xtnb für bie SMïëgefunbïjeit Ijödjft lbidjtig ift baljcr ba§ Unternehmen,
tbexxxx ein praïtifdjer Slrgt au§ ber gütte feiner reidjen Erfahrungen über biefe ®ranï=
peitêerfdjeinungen eine gute populäre SSeleljrung gibt.

Bern.

Rein, gegen Hals- und Brustkatarrhe
Mit Kreosot, bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrofulöse, Lebertranersatz
Mit Kalk, für knoehenschwaehe Kinder
Mit Eisen, gegen Bleichsucht, Blutarmut etc
Mit Bromammonium, erprobtes Keuchhustenmittel
Mit Glycerophosphate^ gegen Nervosität
Mit Pepsin, hei Verdauungsschwäehe

In allen Apotheken
Fabrik diätischer Präparate I»r. A. Wander A.-G.

_ Wolldecken, Steppdecken
— Grosse gediegene Sortimente in allen Preislagen ~

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdeoken,
Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettvorlagen etc.

A. Albrecht-Scliläpfer À Co.
«T. Rümelin-Jäger's Nachfolger, Zürich I

am Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

JHe altbewährten Schrader'schen Spezialitäten:
Indianpllaster ges. gesch.

Nr. 1. Für Knochen- u. Fußgeschwüre.
Nr. 2. Für Hautausschläge u. Flechten.
Nr. 3. Für offene Füße u. nä-ssende Wunden, auch

Salzfluß. Paket Fr. ÎÎ. 75.

Zahnlialshiindor
für zahnende Kinder (schafft sofortige

Erleichterung). Stiick Fr. 1.25.

EnthaarungsmIttel
entfernt lästige Haare im Gesicht und am Körper,

auch Hautunreinigkeiten. Flacon Fr. 2.50.

Haarfärbemittel
„Tolma» und „Nussextrakt" blond, braun,

schwarz. Flacon. Fr. 2. 50.
Spitznegerichsaft und* Traubenbrustlionig

gegen Husten u. Katarrhe bestbewährt.
Vi Flasche u. V2 Flasche Fr. 2. 50, 1. 25.

Schräders echte weisse Lebonsossonz. Bei
Verdauungsstörungen, Magenbeschwerden etc. ein

vielgeschätztes Hausmittel. Flacon Fr. 1. 25.
Zu haben in den meisten Apotheken, wo nicht, wende man sich an das Hauptdepot f. d. ganze Schweiz:

Hart mi-Hirsche Apotheke, C. Piachl-Hartmann, Apotheker in Stockborn.

Rezepte von nicht weniger als 1S0 Kartoffelspeisen und 12 verschiedenen Reissuppen
enthält, auf etwa 10 Seiten 37 verschiedene Zubereitungsarten des Fasans erklärt

'

und die Gänseleber durch IS verschiedene Rezepte gebührend würdigt. Aber auch die
Getränke, deren nicht weniger als Sl)l) in dem Werk vorkommen, sind, ganz abgesehen
von der Chrakterisierung sämtlicher in- und ausländischer Weinsorten, eingehend be-
rucksichtigt, fremdsprachliche Fachausdrücke ins Deutsche übersetzt und erklärt usw,, ja
sogar der israelitischen und vegetarischen Küche ist reichlich Beachtung gezollt. Die
zahlreichen zum Teil bunten Abbildungen erhöhen die Verständlichkeit des Textes.

Dar m schwäche, deren Erscheinungen als Stuhlverstop-sung, Diarrhöe und H ä m o r r h o i d e n. Ihr Wesen sowie neue Mittel und
Wege zur Abhülfe. Nach eigenen reichen Erfahrungen dargestellt von Dr. mcd. A.
Kühner, Bezirksarzt und konsultierender Arzt am Sanatorium Johannisbad. Preis
Mk. 1.30. Verlagsbuchhandlung Alfred Michaelis, Leipzig, Kohlgartenstr. 48. Darm-
schwäche und die aus ihr hervorgehende Stuhlverstopfung, Diarrhöe und Hämorrhoi-
den sind die modernen Plagegeister der Menschheit, recht lästige Uebel, welche die
Freude am Leben ganz erheblich herabmindern und sehr schmerzhaft werden können.
Dankenswert und für die Nolksgesundheit höchst wichtig ist daher das Unternehmen,
wenn ein praktischer Arzt aus der Fülle seiner reichen Erfahrungen über diese Krank-
heitserscheinungen eine gute populäre Belehrung gibt.

iî>viii

kein, KSASN Hals- und Lrustlrstärrbs
iVIit Kreosot, bei ImnAsusebivirulgnllbt
IM toiieisen, ASASn LIrrokulosg, Debertrsuersà
UM kalk, kür knoebsnseb,vaebe kîlncksr
^Hit ^isen, ASAsil Llsiebsuebt, ölutarmut ste
Uit krvmammonium, erprobtes UieuebbustemnittsI
IM Klzweroptiosplieten, Aegsn blervositilt
klii kepsin, bei Vsrclauuu^ssebväobs

In allen Hpotkeken
fabrik lliätiselier Präparate à.

îollàsàsn, Ltsxpàsàsn
— x«àivK«i»v I» »IIvi» —

lUsus,QksrpiKrriis rurâ lllrus-rbstlunK vori Sbsppâsoìrsri,
I°i8vliâs(îksii, Lvttükvrvürt'v, Lvttvorlsxvii vto.
^ ì Ii>»il;«I»t-I:iz»r â 0«.

1^. I
am bintliesclierplat? beim kestalnziiilionlimal

Lal/.tluü. ?»,ket î'l'. 75.

kllr ^kiisiiâs irillâsi- sokortixs
LàlcdtvruvA). Ltllà ?!-. 1. ââ.

Ilnnri'árbomjttvì
n'I'olma» unâ „AugkExtràt" dlonâ, brauv,

«eIiws.i-12. flacon. l'r. 2.50.

^/i j^Iasods u. j^Iasoke l'r. 2. 50, ï. 25.

8< IirnUnr« o< lits I^vlwnnonnon/.. Rsi

tiaden in âon insist«)n ^potkeksn, vì o niekt, wsnâv man sieti an à» Hauptìlspot k. â. xan?.e Lokwvi?:
IlartinnniàoOo I^isedl-^Iartmanv, ^potdsksi- in 8tv< KOnrn.
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VWW,'

Sportartikel,
Uhr- und Goldwaren,

J Hauslialtungsgegenstiinde,
Waffen, Musik-

u.Spielwaren. '

'Reich^W. .«=
ainctripri^Mfcjn <WM

Katalog
kostenlos. ^"SB

M. Klaassen, G. m. b. H.

Prenzlau (Deutschland) No. 614.

Verlangen Sie ungern Katalog.

Unter dem Patronate der
Schweizerischen Gemeinnützigen

Gesellschaft.

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog 2 auf Wunsch

kostenfrei!

bu&BÏ

1 V-'^ !?•', '•'..•vy-, Y-'A' •V'".:
r-'?k-/- |

lüSTR-S gd -.fld H Wir laden unsere wohlwollenden Leser undK| gflg AI Leserinnen ein, 6eZ JetZe^ GWefirew/ieiZ
BPH IjBjI) • JVewntfe /tfr „im ZiÖMsZZcÄe«

i7e^<2" <iw«itwe»*ôewj, und werden gerne
solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lange Vor-
rat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement (der Abonnementspreis
von Fr. 2 — pro Jahr kann auf Postcheck-Konto VIII/1669 „Am häus-
liehen Herd" Zürich einbezahlt werden) ernen voZfoZäncZigren Ja/ir-
{/««</ XiZJ Magerer ZeZZscZ&rZ/Z «tnewZgeZZZZcfe ö&^eöew.

Zürich (Rüdenplatz 1), 1. September 1913.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission : Joh, Sohurter, Rektor.

f^KSESOSSSS

âê>^, êâ^w SÄ
-p-à6^iâMêâG75^^'-u»ê -S^àrà îàààj4âmZA^

4î^îW^^ -âl-- Â/^z/^êZ'-
-à^ îMâ-^àz, -àk -

nàân)â

Lportsi-tàl,

IIs.u«Il»1tiìnx^i?oxou«tZin(IoA
>V:âu, Ausîik-

u. 8piv1iviirou. >

"keici?-î>^ /Ä?

XstâWg
Kos>'en!os. ^^îWWâ

M. Iiàî»88«i», k. w. d. H.

pronào (llkàvtiianl!) I^jg. K >4.

Voilnii^sn Lis unssrll Liîìtîìiog.

Vlltsr âsm ?àolls4s àor
8okwsi?eri8c:ken Ksmeinnüt^igen

kesöllsvkaft.

Zàrgàxot Alltor dilllAor Liläsr.
lilustî-iei-tei- Kàlog 2 suf Wunsvli

iiosîenfroi!

WàM

->) "8'is '^WWGMKM/^ I

i«à U lààsn uosoro ^voàl^vollollâoll looser llllà
Wî V W UW f Mssrillllöll à, Ss» ^'sà- «sê«A6»t/»â
MAU UM)î) A "«î»s à-t«»îà Mî- „ ^àsêà«^

«»îKîtlvs^Hs»^, ullà ^voràsll ^sriis
solào LomMullAoll in à 4VsÎ8o elltsàllàÎASll, às à, so lallAo Vor-
rät, tür iö<I<Z8 UQS oillAosg-llàts uouo VIx>llll0ll>ollt s<tor ^tzollllswolltsprois
voo ?r. 2.— pro àr àllll à ?ostàsck-Xollto VIII/1669 „à às-Uàll Horà" ^üriok silldo/àlt voräso) eàsn
AâA ?â«e»î «t»»s»î^Asêêttâ «b^sSsn.

buried (Rllâôllplà 1), 1. Lsptoilldor 1913.

Mr «Zoll Voràllà âsr ?s8tàIo/^ÌAS8Lll8àÂtt buried
àsi- ?rêisiàsiit cisr Lsiii-iftsulcorninikizion: ^od, Lodvrtsr, Ràtor.



b. © e g e f f e r, ®r g r i e b r i d), leitenber S?trgi ber Suranftalt ©ertnrüti in
s ® s'u (@^ei3). g a ft e n ï u r e n. Saë gaften alë §eiImetïjo&e, SBirïunnen

ben M» uS - rtf^ ^T" »•
ben, .polge & 5£aI)I. — ©egenfaft ju ber btëljcr borljerrfdjcnben Slnfdiauunq, baft«ne fogenonnie ïrtftige unb moglid# reid,Iid)e ®rnär,rung in faft allen gätten bieSSorBebtngurtg ber Oefunbung unb ©efunberljaltung fei, tritt ber Serfaffer als Seitereiner ber erften pWt!alifdj=btatehfdjen Äuranftalten au§ boiler llebergeugung bafürein, ba» gaften als einen totc|ttgen ©eilfattor angulnenben. grei bon allem gana=tt»muS erBItdi ©egejfer m ber g-aftcntur gloat !ein SlUßeilmittel, toarnt fogar bor @in=feihgteit unb IteBertrexBung, fteUt aber anbererfeitS gtoeifelêfrei ben ßoßen ©eiltoert
belegen

Çeran
"" S3eroffentttd)ungen anberer auSübenber Stergte gu

DRUCKKNOPFE

Führende Weltmarke! Anerkennungen der Pariser Modekünstler
Höchste Auszeichnungen! Garantiert rostfrei!

In allen einschlägigen Geschäften erhältlich.
Vertreter: Gustav Schreiber, Zürich.

Ich kaufe
Gold, Silber, Platin, Münzen, Juwelen,
alte künstl. Zäbne und Gebisse zu hohen
Preisen. Zusendungen finden sofortige
reelle Bezahlung. Gold- u. Silberseheide-
aostalt D. Steinlauf, Stampfenbachstr. 30,
Zürich. Postclieck-Bank-Konto.

4 prächtige Büchlein
von Miris, je Fr. 1.25

No. 1 übers Heiraten,
No. 2 über Darlehen und Finanzen,
No. 3 über Ausstellungen, gefälschte Waren und

unlauteres Geschiiftsgebahren,
No. 4 über Wunderdoktoren und ihre Salben und

Pflaster.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder vom

Argus-Verlag, Gossan (St. Q.)

w'aid und
asser
irkeia
«Inder

wenn in Form von Lacpinin (Fichtenmilch) zu Bii-
dorn und Waschungen gebraucht. — Erhältlich in
Bad- und Kuranstalten, sowie in Apotheken und
Drogerien (Flaschen à Fr. 2.— und 7.—). Gratis-
Prospekt und Muster (gegen 20 Cts. in Brief-
marken) von Wolo A.-G., Zürich M 8.

Mcherschatt,
v. Seges se r. Dr. Friedrich, leitender Arzt der Kuranstalt Sennrüti inDegersheim (Schweiz). Fastenkuren. Das Fasten als Heilmethode, Wirkungen

den îà ."ngsmaßregeln. SV- Bogen 8° Preis geh. Mk. 1.26, geb. Mk. 1.76. Dres-den. polze ^ Palst, z- gjm Gegensatz zu der bisher vorherrschenden Anschauung, dass
eine sogenannte kräftige und möglichst reichliche Ernährung in fast allen Fällen dieVorbedingung der Gesundung und Gesunderhaltung sei, tritt der Verfasser als Leitereiner der ersten Physrkalisch-diatetischen Kuranstalten aus voller Ueberzeugung dafürein, da» Fasten als einen wichtigen Heilfaktor anzuwenden. Frei von allem Fana-ti»muv erblickt Segesser in der Fastenkur zwar kein Allheilmittel, warnt sogar vor Ein-seftigkcft und Uebertreibung, stellt aber andererseits zweifelsfrei den hohen Heilwert
^eftgen'heran ^ Veröffentlichungen anderer ausübender Aerzte zu

5làkncik Ukltmaà! àkànnungkn àk ?ai'!8Li' Moàl(ûn8tlki'!
ttödists Aus-àluumgvn! Kui-untisd kosibsi!

vâîiìtUà
Vertàr: ZàsivGr, Sûrià

Kolà, gilbsr, Ul-itin, Nan^sn, lluvelen,
âlte kiinstl. Mbns nnck Ksbisse v.n bolien
Brsison. iZnsenelnnASn iiucksn sokor'iAS
rsolis Lsm-Uilnnx;. Kolci- a. LUbsrselleicks-
-a..sialt v. 8tsin>auf, Lt.-iinpksnbuebsir. 30,
?in icti. Uostelivà-lZanIc-ILonto.

4 piîielìti^s Lûàloin
vor» Zl!ri», ?r. 1.SS

?>so. 1 üb«r« Hviratvu,
^0. 2 über àrltà» ,IN<I ^înnnzisn,
^o. Z üb«,' ^ii88t«IIni,fis«ii, ?«N1I«oIito 4V»lvo uuâ

nnlttiitvi «^ (Zv8eIiûàxvb»I»rvn,
Z^o. 4 übor >Viiii<!oi-<1vIitoron unâ ibro 8»Ibon uu6

d«/ü«bsll üllrok ^«âo Kuebbavâwnx oàsr vow
^rßsiis-Vrrlitx, (8t. (Z.)

M und
îì85i«I>

j

ivm.li is. Bonn von î_sxpinin (kûlànmiwli) MI Bit-
cker» nnâ W-ìseì'ni.xsu Mbr»uà — BrlnUtlioll in
Lkìâ- und Kuiânst)Z.1t6u, L0WÎ6 in und
vroxerisn (lìssllsn à?r. 2.— nnck 7.—). vratis-
Urospàt llnck Nüster (^ogon 20 Ers. in Brisk-
nniàn) von IVolo ^.-0., 2 Üri o b N 8.



Privat-HaMhaltnngs§ehnle
Wytikonerstrasse 53 Zürich 7 Telephon 2302

Internat. Externat.
Beginn neuer 3 monatl. Baushaltungskurse : 15. Juli, 15. Okt. Beginn neuer

6 wöcb. Kochkurse: 18. Aug., 1. Okt., 12. Nov.; Kleine Schülerinnenzahl, Ia. Re-
ferenzen, Prospekte durch Frl. A. Widmer, dipl. Koch- und Haushaltungslehrerin.

Koffern
.Teder Art

Taschen
Damemtasclsei» und Portemonnaie«) etc. Mappen zu sehr hilligen Preisen.
Eigenes gediegenes Fabrikat. Kein Laden. Reparaturen prompt und billig.

Fr. Meciiond-Hürliroami, Zürich I, Stadolhoferstr. 36, Hinterhaus.
Telephon 11189.

Kefir
kann jedermann selbst zubereiten
mit

AXELKÖirS
Kefir-Baoillin

.1.Schachtel ausreichend
zur Herstellung von
12 Flaschen Kefir

Erhältlich in Apotheken.

Axelrod'n Kefir ist seit
Jahren eingeführt in Kliniken
und Spitälern und ist bekannt
als ausgezeichnetes Heilmittel bei
IVlagen- und Lungenleiden, Bleich-
sucht, Wachenbett, nach Operati-
onen zur Wiederherstellung der
Krätte
Prospekte gratis und franko durch
die

Vereinigten
Zürcher IVioikereien

und Schweizerische Kefir-und
Yoghurt-Anstalt

ZürieS«, Feldstrasse 42.

Sfeinfels-Seifeistnurechf
wenn jedes Stück

untenstehenden Firmastempelträgt
Unterschiebungen weise man zurück

weisse und gelhe

Steinfels^Seife
ist immer noch die beste und ausgiebig-
ste und jeder andern Marke vorzuziehen.

£hem.ma$cban$t2lt«.Hlelderfärbmi
Gerltnd« $ ßo., com. ff. ifiatcrmcisier

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — Bratis-Schachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten ynd Orten der Schweiz.

à«àItnWK88àà
W^tikoneistrasss 53 ^iìrlà 7 lelepbon 2302

Internat. Lxternst.
Loginn neuer 3 inonati. Rausdaltun^skurse: 15. 4uli, 15. Okt. Lsginn neuer

6 >vöek. Roekkurss: 18. ^.UA., 1. Okt., 12. !4ov. ; RIeins Kekülsrinnen^adl, In. Rs-
ksrenr.sn, Prospekts àurok 111. lt. IViltmer, àixl. Roeli- und Hauskàltunzzslslrrsrin.

kollern
reck«? ìit

Lsselleir
und ?vrîeii»oi,i»»iet, ste. II^u ssbr billigenRrsisen.

Ri^snss ^sàisAvnss Rakrikat. Kein laden. Reparaturen xroinpt und killÎA.
!>. II iivî! r«i:>III!. ^i»iîà I, Ltsdelkokerstr. 36, Hinterhaus.

keKr
Kann jedermann seibet ziubersten
inít

Xà-àeillm
.i.!8e1ui,elits1 ausrsiebend

!5ur Lerstellunx von
12 Rlsseken Reiir

Lrbältleb in Apotbeksn.

1^- tîi ist seit
dabrsn sinAgkiibrt in Rlinikon
und Lpitälern und ist hekannt
ais aus^e^sielinetes Heilmittel kei
IVIsgen- und l.llngs>.isilien, kleivk-
suobt, Mebenbett, navb gpersti-
vnsn iur IViedei berstellur.g der
Kràtts
Prospekts gratis und franko dureli
dis

VsikinigtLîi
lüi-oliei- IVîoîksieien

uncl Zeliwei^öi-iZLlie Kefii-uncî
Vog!iui'l-Üii8la!t

Xiik'ii^S«, Reldstrasse 42.

5kinfôì8-8eifkislntiiâ
v/Lmi^eclss Stuck

ênstàààmZZkmpeUiW
liniersekiebungen v/eise man?uruek

^v«is«v «xeìl»«

LìSirtîSls^ZSike
ist immer noek dis lzests und ausZielzig-
sis und^'edsr andern Narks vorzuziehen.

ekem.Asîckanîlslt«.^!eitlerfârbttei
Têtiwckîi» es., vom. fi. Mtemelîter

!<i^8NZ.Qd.t^Ü^!L)K
erhielt die schönsten Resultats vermittelst neuem patentiertem

^r0LkSKI'SiZlÌssIi.RssZ-VEàIlISK.
Z^roiiiîilv, Mreàor XAà»Kk.

ZZvtiâ«iàiiS ?rk!8v. — ^rîìtW-HâiìàtsIzîâàiìkîx.
5ï^VÛLêt Uîtî! êZkpgîI m aîlM lji-öIZLiVn Ktâàn i^ntjlZà àr8àà
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